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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Dehner, Globus 
Baumarkt, 

Kau� and, Lidl,
toom Baumarkt, 
Netto, XXXLutz

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

JETZT NEU!

Dein Kaufland- 
Prospekt ab 
sofort im Innenteil

Allen Lesern und Einwohnern ein

frohes Osterfest
wünscht das Team vom

Rhein Main Verlag

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Frankfurter Str. 58 a · 63150 Heusenstamm · Tel. 06104 - 1788
heusenstammergoldschmiede@yahoo.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Mi. 10.00 - 15.00 Uhr, Sa. geschlossen.

Ober-Roden (PS) - Klare Nieder-
lagen bleiben bei Fußballern 
ja für gewöhnlich in negativer 
Erinnerung. Bei den Spielern 
von Verbandsligist Germania 
Ober-Roden ist das im Falle des 
Hessenpokal-Halbfinales gegen 
den SV Wehen Wiesbaden aber 
anders. Trotz des 0:4 (0:2) ge-
gen den Drittligisten überwiegt 
bei der Germania die Freude 
über das Erreichte und die tolle 
Kulisse. 
„Unfassbar, das ist auf jeden 
Fall das größte Erlebnis in mei-
ner bisherigen Fußballer-Lauf-
bahn“, sagte Jonas Dapp kurz 
nach Abpfiff, noch sichtlich 
beeindruckt von der überra-
genden Stimmung. „Das hät-
te man sich in den kühnsten 
Träumen nicht ausmalen kön-
nen, dass wir hier auf dem 

Sportplatz mal vor 2000 Zu-
schauern spielen. Ein riesiges 
Dankeschön an alle, die da 
waren. Das war eine tolle Rei-
se“, meinte der Offensivspieler. 
Dapps rein sportliche Analyse 
der 90 Minuten gegen den drei 
Ligen höher spielenden Gegner 
war kurz vor dem großen Lob 
an die Zuschauer etwas nüch-
terner ausgefallen: „Die Ent-
täuschung über das Ergebnis 
ist schon groß. Ich denke aber, 
nach ein, zwei Tagen werden 
wir eher stolz darauf sein, dass 
wir es so weit geschafft haben.“ 
Dass die Germania ihre Hes-
senpokal-Reise nicht auch 
noch bis zum Finale am 23. 
Mai auf dem Bieberer Berg in 
Offenbach fortsetzen darf, lag 
unter anderem am frühen 0:1. 
Bereits nach sieben Minuten 

ging Hessenpokal-Titelvertei-
diger Wehen Wiesbaden in 
Führung - ausgerechnet durch 
ein Ober-Röder Eigentor. Maik 
Neuendorf war der Unglücks-
rabe. Jordy Steven Gillekens 
ließ nach einer halben Stunde 
im Anschluss an einen Eckball 
den zweiten Wehener Treffer 
folgen. 
Dennoch sei in der Halbzeit 
in der Germania-Kabine die 
Hoffnung durchaus noch vor-
handen gewesen, das Spiel im 
zweiten Abschnitt zu drehen, 
berichtete Trainer Fabian Bä-
cker. Schließlich konnte Bä-
cker auf die enormen Come-
back-Qualitäten verweisen, die 
sein Team in dieser Hessenpo-
kal-Saison gezeigt hatte. In al-
len vier vorangegangenen Spie-
len machte die Germania einen 

Rückstand wett, im Achtelfina-
le lag der Verbandsligist gegen 
Regionalligist Gießen zur Pause 
ebenfalls mit 0:2 hinten. Dies-
mal war das favorisierte Gäste-
team aber zu stark.
 „Wir hatten direkt nach der 
Pause zwei Situationen, wo 
wir es nicht gut zu Ende spie-
len. Da wäre potenziell etwas 
drin gewesen“, meinte Bäcker. 
Jonas Dapp, der mit seinen 
beiden Toren im Achtelfinale 
gegen Gießen einen maßgebli-
chen Anteil am Pokal-Märchen 
der Germania hatte, und sein 
Teamkollege Hakan Firat sahen 
es ähnlich: „Wir hatten Mög-
lichkeiten, das 1:2 zu machen. 
Nach dem 0:3 war es dann vor-
bei. Wir haben alles gegeben, 
es hat leider nicht gereicht“, 
meinte Firat. Milad Nejad (67.) 
und Ryan Nils Johansson (86.) 
sorgten für den 4:0-Endstand 

für den SV Wehen Wiesbaden, 
der sich noch Hoffnungen auf 
den Zweitligaaufstieg macht 
und in dieser Saison in der ers-
ten DFB-Pokal-Runde beim 2:3 
gegen Bayern München nur 
knapp eine Sensation verpasst 
hatte.
 Auch Hakan Firat war von der 
Kulisse beeindruckt: „Mega. 
Das hat nochmal das Spiel 
gegen Kassel getoppt.“ Zum 
Viertelfinale gegen die Nord-
hessen waren vier Wochen 
zuvor 1.200 Zuschauer auf das 
Germania-Gelände gekom-
men. Auch wenn die ersten 
Gegentore unglücklich gewe-
sen seien und das Spiel verlo-
ren ging, habe die Partie gegen 
den Drittligisten großen Spaß 
gemacht, sagte auch Torhüter 
Tim Bärwalde, der mehrfach 
stark hielt.
 „Klar hatten wir uns etwas aus-

gerechnet, aber schlussendlich 
hat Wehen verdient gewon-
nen“, sagte Fabian Bäcker in 
seinem Fazit. Dem Hessischen 
Fußball-Verband droht nun auf 
dem Bieberer Berg ein Endspiel 
mit einem überschaubaren Zu-
schauerinteresse. Was haupt-
sächlich daran liegt, dass die 
Offenbacher Kickers im zwei-
ten Halbfinale gegen Ligakon-
kurrent Fulda-Lehnerz nach 
Elfmeterschießen ausschieden. 
„Ich denke, wir hätten zum Fi-
nale in Offenbach nicht weni-
ger Zuschauer als Wehen Wies-
baden mitgebracht“, meinte 
Fabian Bäcker angesichts des 
großen Zuspruchs beim Hes-
senpokal-Festtag. „Dass wir die 
Hürden Hummetroth, Gießen 
und Hessen Kassel genommen 
haben, ist ja schon eine Sen-
sation an sich. Wir sind sehr 
stolz.“

Die Germania ist stolz auf eine tolle Reise
Verbandsligist freut sich mit über 2000 Zuschauern trotz der Halbfinal-Niederlage gegen Wehen Wiesbaden                         

über eine denkwürdige Pokalsaison

Die Germania musste sich im Halbfinale Drittligist SV Wehen Wiesbaden zwar geschlagen geben, 
blickt aber auf eine sehr erfolgreiche Hessenpokalsaison zurück.� (Fotos: PS)

2000 Zuschauer sorgten für eine tolle Kulisse.

Rödermark (NHR) Mit einer 
Vielzahl von Kursen, die Kin-
der und deren Eltern anspre-
chen, kann das SchillerHaus 
im Stadtteil Urberach nach 
den diesjährigen Osterferien 
aufwarten. In der zweiten Ap-
rilhälfte geht es im Pavillon 
des Mehrgenerationenhauses, 
Liebigstraße 62, Schlag auf 
Schlag. Sich jetzt schon infor-
mieren und anmelden, Plätze 
sichern und neue Erfahrungen 

sammeln: Dazu raten die Pro-
grammplaner.
Ein neues Angebot, das die 
wachsende Bedeutung der chi-
nesischen Sprache im globalen 
Maßstab unterstreicht: Am 16. 
April wird von 16 bis 17 Uhr 
erstmals zu einer deutsch-chi-
nesischen Vorlesestunde ein-
geladen. Kinder im Alter von 
drei bis sechs Jahren und de-
ren Eltern sind willkommen, 
wenn eine Bilderbuchge-

schichte präsentiert und an-
schließend gebastelt wird.
Spielerisch soll eine Annähe-
rung an gängige Formen der 
Kommunikation im asiati-
schen Riesenreich erfolgen. 
Weitere Termine folgen am 21. 
Mai und 11. Juni. Die Teilnah-
me ist kostenfrei, doch um An-
meldung wird gebeten, um das 
Ganze gut vorbereiten zu kön-
nen. Telefon:  3101210. E-Mail: 
schillerhaus@roedermark.de.

Just diese Kontaktdaten für 
alle, die gerne dabei sein 
möchten, gelten auch für die 
nachfolgenden Veranstaltun-
gen. „Playtime!“, ein Spieltreff 
in englischer Sprache für Kin-
der im Alter ab zwei Jahren, 
startet am 21. April um 16.30 
Uhr.
Eine Einführung in verschie-
dene Techniken und Hand-
griffe rund um das Stichwort 
„Babymassage“ bietet ein Kurs, 
der am 23. April um 10 Uhr 
auf Touren kommt.
„Stark für Kinder – Erste Hilfe 
und Selbsthilfe für Zuhause“: 
Unter dieser Überschrift gibt 

es Tipps für Eltern, die ihren 
Kindern bei Krankheiten und 
Unfällen kompetent zur Seite 
stehen möchten. Jan Binow, 
Facharzt für Kinder- und Ju-
gendmedizin, vermittelt am 
25. April von 14 bis 17 Uhr in 
kompakter Form, was beachtet 
werden sollte.
Fehlt noch ein Hinweis auf die 

nächste Geburtsvorbereitung 
für Paare. Am 25. und 26. Ap-
ril ist die Hebamme Sarah Up-
gang einmal mehr zu Gast im 
SchillerHaus an der Schiller-
straße. Dort erklärt sie jeweils 
von 9 bis 16 Uhr, wie beim 
Thema „Wir werden eine (grö-
ßere) Familie“ ein guter Start 
gelingen kann.

SchillerHaus: Deutsch trifft Chinesisch
Viele Angebote für Kinder und Eltern nach den Osterferien / Planer laden ein: Informieren, anmelden und neue Erfahrungen sammeln 



Samstag, 4. April 20262

Vielleicht haben Sie das Passende?
Liebe Eigentü mer, ich suche Oma’s oder Opa’s älteres Haus 
mit Garten in der Region (+/- 450.000,--) fü r glü ckliche 

Eltern mit Kindern und handwerklichem Geschick. 
Renovierungsarbeiten sind kein Problem. Einzug flexibel, auch 

bis in einem Jahr möglich. Ich freue mich ü ber Ihren Anruf. 
Ihr regionaler Makler Michael Blickhan

Telefon: 01517 27 16 831
m.blickhan@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Neues Heimatblatt Rödermark (Fr.)
Erscheinung: 03.04.26
1-spaltig, 50 mm

Mü nsterer Anzeigeblatt (Do.)
Erscheinung: 02.04.26
1-spaltig, 50 mm

Eppertshausener Anzeigeblatt
Erscheinung: 02.04.26
1-spaltig, 50 mm

Rödermark (NHR) Eine neue 
Kunstausstellung lockt ins 
Obergeschoss der Stadtbüche-
rei an der Trinkbrunnenstra-
ße. Vom 17. April bis 15. Mai  
präsentiert die in Rodgau be-
heimatete Maria Aßmann eine 
Auswahl ihrer Patchwork-Ar-
beiten unter dem Titel „Art-
quilts“.
Farbenfroh und mit einer 
phantasiereichen Formenspra-
che, passend zur Frühlingszeit: 
So verwandeln sich die Ausstel-
lungsräume im Bücherturm 
dank der optisch opulenten 
Exponate in ein Eldorado für 
alle, die sich für kreatives Ge-
stalten mit Stoff begeistern. 
Maria Aßmann, die sich so-
wohl theoretisch-akademisch 

als auch handwerklich-prak-
tisch intensiv in die Materie 
hineingearbeitet hat, zeigt zwei 
unterschiedliche Ansätze.
Eröffnet wird das große Stell-
dichein der Artquilts am Frei-
tag, 17. April, um 19.30 Uhr 
im Beisein von Bürgermeister 
Jörg Rotter, der einführende 
Worte sprechen wird. Nach der 
Vernissage kann die Schau bis 
Mitte Mai während der regulä-
ren Öffnungszeiten der Stadt-
bücherei besichtigt werden: 
Werktags von 10 bis 13 Uhr 
und von 15 bis 18 Uhr. Eine 
Ausnahme bildet der Donners-
tag, denn dann wird lediglich 
das Vormittags-, aber nicht das 
Nachmittags-Zeitfenster ange-
boten.

Artquilts im Bücherturm

Ober-Roden (NHR) Am Sams-
tag,18. April, findet eine Busta-
gesfahrt des VdK Nieder-Roden 
nach Achaffenburg zum Mode-
haus „ADLER“ in Haibach mit 
Frühstück, Modenschau, Mit-
tagessen, 20 Prozent Einkaufs-
gutschein und einer Schifffahrt 
auf dem Main von Miltenberg 

nach Freudenberg und zurück 
zum Gesamtpreis  von 50 Euro 
statt. 
Die Busfahrt startet um 8.25 
Uhr am Bahnhof in Ober-Ro-
den. Die nächsten Zustiege 
(Haltestellen) sind um 8.35 Uhr 
im Rollwald an der S1 Bushal-
testelle an der L3097, in Nie-

der-Roden um 8.40 Uhr am S1 
Bahnhof, Bushaltestelle Lich-
tenbergstr., danach in Duden-
hofen um 8.50 Uhr an der Bus-
haltestelle in der Nieuwpoorter/
Mainzer Str. und zum Schluss 
um 8.55 Uhr in Jügesheim mög-
lich. Nach dem Mittagessen 
fährt man nach Miltenberg zu 

einer Schiffsrundfahrt auf dem 
Main nach Freudenberg. Um 18 
Uhr ist man an den Bushalte-
stellen zurück. 
Buchungen und Zahlungen 
müssen vorab bei Klaus-Joachim 
Rink unter der Tel. 06106/77 
39 02, oder per E-Mail: ov-nie-
der-roden@vdk.de, erfolgen. 

VdK Nieder-Roden lädt zur Bustagesfahrt ein

Rödermark (NHR) An der Hand 
ihrer Mutter Berta, die in der 
anderen sicherlich den kleinen 
Koffer trägt, verlässt Rosel Hecht 
im Oktober 1937, kurz vor ihrem 
zwölften Geburtstag, ihr Eltern-
haus, das Schuhgeschäft schräg 
gegenüber vom „Mortsche“. Die 
beiden laufen über die Frankf-
urter Straße, an Marktplatz, Kir-
che und Rathaus vorbei, zum 
Bahnhof. Hier endet Rosels letz-
ter Weg durch die Straßen von 
Ober-Roden, durch das Dorf, 
in dem sie geboren wurde, wo 
sie in die „Kinnerschul“ und in 
die Volksschule gegangen war, 
wo sie mit ihren Freundinnen 
gespielt hatte. Das beschauliche 
Dorf, dass seit vielen Jahrzehn-
ten die Heimat ihrer Familie 
war. Die zunehmenden Repres-
sionen durch das NS-Regime 
und seine Handlanger vor Ort 
haben auch der Familie Kahn 
zugesetzt. In die Schule darf 
Rosel nicht mehr gehen. Ber-
ta bringt ihre Tochter deshalb 
nach Frankfurt in ein Heim 
für jüdische Kinder, da dort der 
Schulbesuch noch möglich war 
und das Leben in der Anony-
mität der Großstadt zunächst 
sicherer erschien. Rosels Weg in 
Ober-Roden endet am Bahnhof, 
rund vier Jahre später endet ihr 
Lebensweg. Vier Tage nach ih-
rem 16. Geburtstag wird Rosel 
mit ihrer Mutter von Frankfurt 
nach Minsk deportiert, das ist 
dokumentiert. Hier verlieren 
sich die Spuren der beiden. Sie 
sind entweder im Getto der 
belarussischen Hauptstadt ver-
hungert, erschossen worden 
oder von dort ins nahe gelegene 
Vernichtungslager Maly Tros-
tinec verschleppt und ermordet 
worden. 
Zum 100. Geburtstag von Ro-
sel Hecht am 8. November des 
vergangenen Jahres hatten die 
Rödermarkfreunde gemein-
sam mit der Initiative Stolper-
steine im Rothaha-Saal eine 
Gedenk- und Geburtstagsfeier 
organisiert. Die Veranstaltung 
verband Reden, Musik, Film, 
Hörspiel und Theater zu einem 
würdigen Erinnerungsformat 

unter dem Titel „Rosels Weg“. 
Die Kulturmacher um Oliver 
Nedelmann und Jacob Garms 
haben es zu einem berühren-
den Projekt weiterentwickelt, 
das am vergangenen Sonntag 
fast 200 Menschen auf den Spu-
ren von Rosel Hecht in Bewe-
gung bringt. 
Vom Marktplatz folgen sie Ro-
sels Weg zum Bahnhof. Unter-
wegs lernen sie „historische“ 
Figuren kennen: In kurzen The-
aterszenen machen Laiendar-
stellerinnen – manchmal auch 
mit einer reichlichen Prise Hu-
mor – erfahrbar, wie das damals 
war in diesem Dorf Ober-Roden 
und wie das Leben der Kahns 
eingebettet war in dieses Dor-
fleben. Nachbarinnen, die sich 
am Marktplatz über die Kahns 
unterhalten, die von der Kerb 
erzählen und von der Kartof-
felernte; die Schwestern der 
„Kinnerschul“, die sich vor der 
Kirche auch darüber unterhal-
ten, dass zwei jüdische Kinder 
ihre Einrichtung besuchen; die 
Anmeldung einer Geburt hinter 
dem Standesamt; zwei Frauen, 
die sich hinter der Kulturhalle 
eine Episode vom Geschehen 
im Faselstall erzählen. Ange-
führt und immer wieder weiter-
geleitet wird der „Gedenkzug“ 
von Rosel an der Hand ihrer 
Mutter. 
Zum emotionalen Höhepunkt 
der Aktion wird die letzte Sta-
tion am Bahnhof. Nach ein-
fühlsamen Geigenklängen von 
Friederike Nedelmann und 
einer Einführung ihres Man-

nes Oliver tragen Schülerinnen 
und Schüler der Nell-Breun-
ing-Schule Rosels fiktive Tage-
buchaufzeichnungen vor, in 
denen geschildert wird, wie es 
weiterging – von der Abfahrt 
am Bahnhof bis ins Vernich-
tungslager. Es stockt einem der 
Atem, totenstill wird es zwi-
schen den Geleisen und dem 
Bahnhofsgebäude, die Stille nur 
unterbrochen von den Zügen 
und Bussen. 
Pfarrer Klaus Gaebler hält eine 
Trauerrede, die ihm nicht 
leichtfalle, auch angesichts der 
ambivalenten Haltung der Ka-
tholischen Kirche während der 
NS-Zeit. Rosel Hecht sei Teil der 
Geschichte dieses Ortes. Und 
man sei in der Pflicht, ihren Na-
men zu nennen und sie so in die 
Erinnerung zurückzuholen. Ro-
sel Hechts Schicksal mahne zur 
Wachsamkeit, gerade angesichts 
der Angriffe auf Demokratie und 
Erinnerungskultur in der heuti-
gen Zeit.
Bürgermeister Jörg Rotter zeigt 
sich zum Schluss „stolz und 
dankbar, dass so viele Rödermär-
ker heute hier Gesicht gezeigt 
haben, dass so eine Veranstal-
tung möglich gemacht wurde“. 
Sein Dank gilt den Rödermark-
freunden und der Initiative 
Stolpersteine, aber auch seinen 
Vorgängern im Bürgermeister-
amt, Alfons Maurer und Roland 
Kern, die die vielfältigen For-
men der Erinnerungskultur in 
Rödermark begründet hätten. 
„Wir sind in der Pflicht, diesen 
Teil unserer Geschichte festzu-

halten“, betont Rotter, sichtlich 
bewegt aus Gesprächen mit sei-
ner Großmutter schöpfend. Mit 
mahnenden Worten hatte der 
Bürgermeister Rosels Weg auch 
eingeleitet: „Wir erinnern uns an 
das, was geschehen ist. Und wir 
übernehmen Verantwortung da-
für, dass Ausgrenzung und Men-
schenverachtung nicht abermals 
die Oberhand im sozialen Mit-
einander gewinnen. Lassen Sie 
uns deshalb Rosels Weg gehen, 
mit Aufmerksamkeit, mit Res-
pekt – und im Bewusstsein der 
historischen und doch stets auch 
aktuellen Bezüge, auf die ich auf-
merksam gemacht habe.“
Zum Abschluss enthüllen die 
Organisatoren gemeinsam mit 
dem Bürgermeister und den Eh-
renbürgermeistern sowie Roos 
Poncelet von der Stiftung Er-
innerung, Verantwortung und 
Zukunft (EVZ) eine Schautafel 
mit einer kurzen Beschreibung 
rund um Rosels Weg. Die erste 
„memoRail“-Tafel, die die Stif-
tung gefördert hat. Ihr sollen 
noch zwölf weitere quer durch 
ganz Deutschland folgen. Den 
Projektförderern hatte Bürger-
meister Rotter zu Beginn ge-
dankt: Neben der Stiftung EVZ 
waren dies Wolfram Weimer, 
der Beauftragte der Bundesregie-
rung für Kultur und Medien, der 
Kreis Offenbach, die Entega-Stif-
tung, die Sparkasse Dieburg, 
die Sebastian-Cobler-Stiftung, 
die Holger-Koppe-Stiftung, der 
Lions-Club Rodgau Rödermark 
sowie weitere Firmen und pri-
vate Spender.

Auf den Spuren von Rosel Hecht
Rund 200 Menschen zeigen Gesicht bei „Rosels Weg“ 

Rosel und ihre Mutter Bertha Hecht auf dem Weg zum Bahnhof. � (Foto: Stadt Rödermark)

Ober-Roden (NHR) Über eine 
weiterhin positive Entwicklung 
berichtete der Vorstand der Turn-
erschaft Ober-Roden bei der Jah-
reshauptversammlung: Mit ins-
gesamt 1.606 Mitgliedern zum 
31.12.2025 (Vorjahr 1.580) konn-
te die TS ihren Mitgliederstand 
nicht nur stabilisieren, son-
dern erneut moderat steigern. 
Alle Vereins-Veranstaltungen 
außerhalb des Regelbetriebes 
konnten mit wirtschaftlichem 
Erfolg abgeschlossen werden; 
vor allem Fastnachts-Veran-
staltungen, Fußballwoche und 
Sommergarten sorgten für ei-
nen Kassenüberschuss und für 
eine Stärkung der Rücklagen.
Ganz breiten Raum im Vor-
standsbericht von Peter Hubert 
und Lars Hagenlocher nahm 
die Thematik „TS Vereinsanla-
gen-Umzug“ ein. Die ist nach 
Gesprächen mit Landessport-
bund, Projektentwicklern und 
Rechtsberatern vom Tisch: „Ein 
Projekt dieser Größenordnung 
kann ein Verein nur mit Unter-
stützung und Rückendeckung 
durch die Kommune stemmen“ 
so die eindeutige Aussage der 
Fachleute aus der Frankfurter 
Landessportbund. „Einer sol-
chen Unterstützung stehen al-
lerdings nicht zu bewältigende 
organisatorische und unkal-
kulierbare finanzielle Hürden 
entgegen“—so das Ergebnis der 
eingesetzten TS-Arbeitsgruppe.
Vor diesem Hintergrund werden 
aktuell die Planungen für Sanie-
rung und Modernisierung der 
Standorte Friedrich-Ebert-Stra-
ße und Dr.-Walter-Kolb-Straße 
voran getrieben.

Die namensgebende Turnab-
teilung (888 Mitglieder) bleibt 
vor der Fußballabteilung (590) 
die mitgliederstärkste Abtei-
lung. Mitgliederzuwächse gab 
es vor allem beim Kindertur-
nen und im Gesundheitssport 
zu verzeichnen. Für die meisten 
sportlichen Lorbeeren sorgte 
die Leichtathletikabteilung mit 
insgesamt 21 Kreis– und 3 Regi-
onalmeisterschaften sowie mit 
328 abgenommen Sportabzei-
chen auch für eine erneut er-
folgreiche Breitensport-Bilanz. 
Peter Hubert, der in sein 27. Jahr 
als 1. Vorsitzender geht, steht 
weiterhin Rödermarks mitglie-
derstärkstem Sportverein vor. 
Kontinuität auch auf fast allen 
weiteren Vorstandspositionen. 
Neben Hubert bilden als 2. Vor-
sitzender Lars Hagenlocher, als 
Rechner und für die Mitglie-
derverwaltung zuständig Bernd 
Mieth, Geschäftsführer Norbert 
Eyßen, Vereinsjugendleiter Max 
Auth und der neu gewählte Ver-
treter der Abteilungen, Niklas 
Engel, den TS-Hauptvorstand. 
Zum Gesamtvorstand gehören 
außerdem Philipp Köhl (Presse, 
Neue Medien), Bernhard Pingel 
und Jan Roth (Wirtschaftsaus-
schuss), Martin Nickelsen, Do-
minik Hiermann, Farid Zaim, 
Wolfgang Petri (Beisitzer), Klaus 
Hilger, Rainer Gotta, Detlev 
Kütenbrink (Ältestenrat) sowie 
die einzelnen Abteilungsleitun-
gen: Turnen (Tatjana Smolcic), 
Jazztanz (Karin Neumann), 
Tischtennis (Andreas Arndgen), 
Leichtathletik/Sportabzeichen 
(Hans Röhrig), Fußball (Lars 
Hagenlocher, Norbert Eyßen, 
Bastian Neumann, Bernd Vor), 
Unterhaltung (Max Auth, Na-
dine Simon-Gerl, Peter Huuert). 
Die seitherigen Kassenprüfer 
Patrick Wolf und Marco Keller 
bleiben ein weiteres Jahr im 
Amt, Maira Waller und Denis 
Kolmer wurden von der Ver-
sammlung neu in dieses Amt 
gewählt.

TS-Vorstand zieht 
2025‘er Bilanz

Investitionen in vorhandene Standorte jetzt 
im Focus 

Ober-Roden (NHR) Der Musik-
verein Viktoria 08 Ober-Roden 
e.V. hat, seine diesjährige Jahres-
hauptversammlung abgehalten. 
Wie in jedem Frühjahr trafen 
sich Mitglieder und Verantwort-
liche, um gemeinsam auf das 
vergangene Vereinsjahr zurück-
zublicken. Eine Collage mit Bil-
dern aus dem Jahr 2025 bildete 
dabei den passenden Rahmen 
für die Berichte der verschiede-
nen Orchester und Verantwort-
lichen. Insgesamt fiel das Fazit 
durchweg positiv aus.

Die erste Vorsitzende des Ver-
eins, Cordia Keller, nutzte ih-

ren Vortrag, um über die Ein-
tragung der Satzungsänderung 
in das Vereinsregister und die 
aktuellen Mitgliederzahlen zu 
informieren. Zudem stellte sie 
ihre Vorstandskollegen vor und 
bedankte sich bei ihnen für ihre 
Arbeit.
Im Anschluss berichteten die 
Verantwortlichen der verschie-
denen Orchester über ihre Ak-
tivitäten. Die Jugendleiter Jo-
nas Rebel und Christian Miehs 
schilderten die zahlreichen Pro-
jekte und Veranstaltungen der 
Nachwuchsarbeit.
Auch das Endlisch Musigg Or-
chester (EMO), dass sich an Er-

wachsene (Wieder-)Einsteiger in 
die Welt der Blasmusik wendet, 
hat sich weiter vergrößert. Hier 
berichtete Lisa Dörr von den 
verschiedenen musikalischen 
Aktivitäten.
Vielfältige Auftrittsmöglichkei-
ten bot auch das Große Blasor-
chester (GBO). Victoria Lang 
berichtete von zahlreichen Kon-
zerten und Veranstaltungen ei-
nes modernen Blasorchesters.
Ein positives Fazit zog auch der 
Rechner des Vereins, Moritz 
Lang. Er berichtete von einer 
stabilen Finanzstruktur des Mu-
sikvereins.
Zum Abschluss der Versamm-

lung wurden langjährige Mit-
glieder geehrt. Für 15 Jahre 
aktives Musizieren wurden An-
na-Luisa Sauer und Nicoletta 
Towoua ausgezeichnet, Cosima 
Gierszewski für 40 Jahre und 
Helmut Kipp für beeindrucken-
de 60 Jahre aktives Musizieren. 
Für ihre langjährige fördernde 
Mitgliedschaft wurden Franz 
Heinz Kiehl (25 Jahre), Helmut 
Keller (50 Jahre), Anton Rebel 
(50 Jahre) sowie Wolfgang Kip-
ferl (60 Jahre) geehrt.
Mit einem Ausblick auf die 
kommenden Veranstaltungen 
schloss die Vorsitzende Cordia 
Keller die Versammlung.

Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr
MV Viktoria 08 lud zur Jahreshauptversammlung ein

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Rödermark (NHR) Auf der dies-
jährigen Mitgliederversamm-
lung des NABU Rödermark kam 
es bei den turnusmäßigen Vor-
standswahlen zu einigen Ände-
rungen im Vorstand. So ersetzt 
Dr. Ute Eckenbach als stellv. 
Vorsitzende die Wiesenexper-
tin Doris Lerch, die auf eigenen 
Wunsch den Vorstand verließ. 
Vorsitzender bleibt für weitere 2 
Jahre Dr. Rüdiger Werner. Auch 
auf den Positionen des Schatz-
meisters (Oskar Kumfert) und 

der Schriftführerin (Elke Mül-
ler) gab es keine Änderungen. 
Als Beisitzer neu im Vorstand 
sind Ruth und Robert Kister-
mann. Robert Kistermann ist 
auch Geschäftsführer der ge-
meinnützigen Streuobst Rö-
dermark und ist sowohl in die-
ser Eigenschaft als auch beim 
NABU Rödermark Ansprech-
partner beim Thema Erhalt von 
Streuobstwiesen. Neu im Vor-
stand ist auch Rosa Vontz, die in 
diesem Jahr einige Angebote für 

Kinder zusammengestellt hat 
und die Kinder- und Jugendar-
beit voranbringen möchte. Als 
Beisitzer wiedergewählt wurden 
Verena Henschler (u.a. Leiterin 
des Grünpatenprojekts), der Vo-
gelexperte Diedrich Meyn und 
die Wildkräuterexpertin Ange-
lika Tank.
Auf der Sitzung wurden auch 
drei langjährige Mitglieder aus-
gezeichnet: Ilse Polerowitz und 
Winfried Hitzel für 40 Jahre 
sowie Margarete Gonzelez für 

20 Jahre Vereinsmitgliedschaft. 
Die Ehrungen für Ulrich Gotta 
und Petra Schrod, geb. Krikser 
(beide 40 Jahre) werden nach-
geholt.
Der Rödermärker Ortsgruppe 
des Naturschutzbundes hat ak-
tuell 610 Mitglieder und sieht 
sich gut aufgestellt. Der Jahres-
bericht 2025 sowie die Jahres-
termine 2026 können von der 
Homepage www.nabu-roeder-
mark.de heruntergeladen wer-
den.

Vorstandswahl und Ehrungen beim NABU Rödermark

ES IST PLATZ
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und
vollständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte.
volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann
zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Die erste Mannschaft der SSG 
Rödermark/ Eppertshausen 
gewann überzeugend ihr Aus-
wärtsspiel in der Landesklasse 
Süd. In Eppertshausen konnte 
an den ersten fünf Brettern der 
Grundstein für einen deutli-
chen Heimsieg gelegt werden. 
Michael Bach, Andreas Tenns-
tedt, Christopher Bach, Udo 
Wolf und zuletzt auch Dirk 
Bösch konnten ihre Partien 
gewinnen. Jeweils ein Remis 
konnten David Beckmann (star-
ke Leistung gegen einen sehr 
erfahrenen Spieler) und Wal-
demar Geringer zum Endstand 
von 6:2 beisteuern. Kurioses 

ereignete sich am ersten Brett. 
Hier unterliefen dem Steinba-
cher Spitzenspieler zwei nicht 
regelkonforme Züge - was den 
Verlust der Partie zur Folge hat-
te. Die Mannschaft steht vor 
dem letzten Spieltag der Saison 
auf platz zwei der Landesklasse 
Süd.
Für die zweite Mannschaft 
hingegen steht allerdings nach 
einer Auswärtsniederlage in 
Darmstadt der Abstieg aus 
der Starkenburgliga fest. In 
Darmstadt konnten Frank Pen-
zel, Klaus Demuth und Walde-
mar Fuchs gewinnen, ansons-
ten gab es vier Niederlagen und 

ein Remis. 
Die dritte Mannschaft konnte 
ihre Begegnung in der B-Klasse 
der Kreisklasse ausgeglichen ge-
stalten. Manfred Schösser und 
Jannik Löhr konnten hier ihre 
Partien gewinnen bei insgesamt 
zwei Siegen, zwei Niederlagen 
und einem Remis. Die Mann-
schaft steht am vorletzten Spiel-
tag auf Tabellenplatz vier.
Deutlich verlor die vierte Mann-
schaft gegen Babenhausen mit 
vier Niederlagen. Damit steht 
man in der Tabelle als Zweiter 
in der Kreisklasse C2 mit neun 
Punkten hinter Babenhausen 
mit 12 Punkten.

Schachspielgemeinschaft Rödermark/Eppertshausen

Urberach (NHR) Die Mit-
gliederversammlung mit 
38 anwesenden Mitgliedern 
wurde aufgrund laufender Sa-
nierungsarbeiten des Schützen-
heimes im Mehrzweckraum in 
der Halle Urberach abgehalten.
Der Vorstand um Matthias 
Göbel und Christopher Mayer 
informierte die Versammlung 
zum wirtschaftlichen und 
sportlichen Geschäftsbetrieb 
des vergangenen Jahres.
Zum Jahresende zählt der Ver-
ein 98 Mitglieder, sowohl aktiv 
als auch passiv sowie Jugendli-
che.
Wirtschaftlich endet 2025 mit 
einem gesunden Stand der Fi-
nanzen, wobei dies wieder auf 
gute Besuche bei der Orwischer 
Kerb sowie dem Ortsverein-
spokalschießen zurückgeführt 
wird. Wie der Vorstand erläu-
tert, ist die Differenz der Fixein-
nahmen zu den Fixausgaben 
weiter geschmolzen. Steigende 
Energiekosten, Anpassungen 
beim Mietzins sind nur einige 
Beispiele, die für Kostensteige-

rungen sorgen.
Der Wasserschaden aus dem 
Oktober 2025 wird seit einigen 
Wochen durch Sanierungsar-
beiten von Fachfirmen beho-
ben. Alle Fliesen innerhalb des 
Schützenheimes sind entfernt, 
großteils auch der darunter 
liegende Estrich. Alte Abwas-
serrohre wurden durch neue 
Rohre ersetzt.
In den Herren- & Damen WC’s 
wird zudem das Momentum 
genutzt und die Wandfliesen 
entfernt. Der Verein wird die-
se auf Eigenkosten, mehrere 
tausend Euro, vom Fachbetrieb 
verlegen lassen.
Planungstechnisch soll der 
Verein gegen Mitte des Jahres 
wieder nutzbar sein.
 In diesem Zeitraum wird alter-
nativ in Jügesheim, Langen so-
wie Hainstadt bei befreundeten 
Vereinen geschossen.
Für das kommende Jahr wer-
den Förderanträge gestellt, um 
im ersten Halbjahr 2027 die 
Modernisierung der Lüftungs-
anlage umzusetzen. Hierfür 

sind aktuell rund 25.000 Euro 
eingeplant.
Sportlich war 2025 ein 
durchwachsenes Jahr. Bei 
Kleinkaliber-Kurzwaffe schnei-
det die 1.Mannschaft im Mit-
telfeld der 1.Bezirksklasse ab 
und die 2.Mannschaft steigt in 
die 2.Bezirksklasse auf.
Anders sieht es bei Großkali-
ber-Kurzwaffe aus. Hier belegt 
die 1.Mannschaft in der 1.Be-
zirksklasse den vorletzten Platz.
Die 2.Mannschaft muss als 
Letzter in die 3.Bezirksklasse 
absteigen.
Markus Hammermeister wird 
nach zwei Jahren als Kassen-
prüfer entlassen. Frank Müller 
wurde von der Versammlung 
für die nächsten zwei Jahre ge-
wählt.
Mit Abschluss der Sanierungs-
arbeiten soll das Vereinsheim 
so gestaltet sein, dass es auch 
interessant für Vermietungen 
wird. Im Bereich des Schützen-
wesens wird man künftig auch 
selbst Veranstaltungen tätigen.

Mitgliederversammlung der                              
Schützengesellschaft Urberach 1913 

Rödermark (NHR) Am 20. März 
hatte der TanzSportClub Rö-
dermark seine Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung ins 
Clubhaus eingeladen. Die 1. 
Vorsitzende Cornelia Straub 
begrüßte zahlreiche Mitglieder, 
die sich informieren wollten. 
Zu Beginn dankte sie Edith und 
Hans Bittner sowie Stephanie 
und Jochen Körbitzer für ihre 
zehnjährige Mitgliedschaft. 
Als sie zu den Ehrungen für 
25jährige Mitgliedschaft kam, 
ergriff sie 2. Vorsitzende Anja 
Marx das Mikrofon, denn es 
betraf die 1. Vorsitzende und 
ihren Mann Hans-Joachim 
selbst. In ihrer Laudation auf 
die Beiden würdigte sie den 
unermüdlichen Einsatz als Vor-
stände. „Sie haben den Verein 
zu dem gemacht, was er heute 

ist“, betonte sie. Die Mitglieder 
dankten es mit langanhalten-
dem Applaus. Damit war der 
Punkt Ehrungen aber noch 
nicht beendet. Jetzt schlüpfte 
Cornelia Straub in die Rolle der 
Vizepräsidentin des Hessischen 
Tanzsportverbandes. Dieser 
ehrte die Kassenwartin Marti-
na Ebling für ihre langjährige 
gute Arbeit für den Verein mit 
der „Verdienstnadel in Bronze“. 
Zu einem emotionalen Mo-
ment kam es als die 1. Vorsit-
zende zur Verabschiedung der 
langjährigen Schriftführerin 
Renate Seiffert kam. Seit 2009 
hat sie nicht nur Protokolle ge-
schrieben, sondern auch aktive 
Mitgliederpflege betrieben und 
so gut wie nie eine Sitzung ver-
säumt. Der Vorstand hatte da-
her beschlossen ihr die Ehren-

mitgliedschaft zu verleihen. 
Die ausführlichen Berichte 
der Vorstände nahmen die 
Mitglieder interessiert zur 
Kenntnis. Die Mitgliederzah-
len steigen, dank eine erwei-
terten Trainingsangebots. Die 
Turnierpaare feierten erneut 
zahlreiche sportliche Erfolge. 
Nach den aufwendigen ener-
getischen Sanierungsarbeiten 
Ende 2024, konnte die Kas-
senwartin wieder über einen 
erfreulichen positiven Kas-
senstand berichten, so dass der 
Vorstand nun die Renovierung 
der sanitären Anlagen in die-
sem Jahr in Angriff nehmen 
wird.  Der Aufforderung der 
Kassenprüfer den Vorstand zu 
entlasten, folgte man einstim-
mig. 
Danach standen Wahlen auf 

der Tagesordnung. Durch den 
aus gesundheitlichen Gründen 
erfolgte Rücktritt der Schrift-
führerin am 6. Januar 2026, 
hatte der Vorstand sich mit 
Wolfgang Roth ergänzt. Diese 
Wahl wurde von den anwesen-
den Mitgliedern einstimmig 
bestätigt. Die turnusmäßig 
anstehenden Wahlen wurden 
alle ebenfalls einstimmig ent-
schieden. Im Amt bestätigt 
wurden: Cornelia Straub (1. 
Vorsitzende), Hans-Joachim 
Straub (Sportwart), Martina 
Ebling (Kassenwartin) und Na-
dine Behrens (Beisitzerin für 
Veranstaltungen). Wolfgang 
Marx wurde in das Amt des 
Kassenprüfers gewählt. 
Mit einem Ausblick auf die in 
diesem Jahr noch anstehende 
Veranstaltungen: 23.8. Som-
merfestmit „Tag der offenen 
Tür“, 5.12. Kinderweihnachts-
feier und 6.12. Adventsturnie-
re um den „Rödermark-Pokal“, 
schloss die erste Vorsitzende 
die Versammlung.  

TSC-Vorstand wieder komplett
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Geburtstagskinder
Urberach
04.04. Katharina Klöckner, Sudetenstr. 25, � 85 Jahre
04.04. Barica Malter, Bachgasse 24, � 73 Jahre
04.04. Hans-Jürgen Daum, Georg-Alois-Rink-Str. 12, � 73 Jahre
06.04. Ivana Formoso, Nik.-Schwarzkopf-Str. 2, � 89 Jahre
06.04. Saniye Baki, Lessingstr. 8A, � 71 Jahre
Ober-Roden
05.04. Peter Klotz, Memelstr. 2, � 83 Jahre
05.04. Vincenzo Tortorelli, Talstr. 41, � 91 Jahre
06.04. Christian Keller, Kollwitzstr. 5, � 86 Jahre
08.04. Günther Till, Hasenpfad 7,�  84 Jahre
10.04. Rosa Amendt, Zwickauer Str. 2, � 85 Jahre

04.04.	 Löwen Apotheke
	 Fahrstr. 81, Babenhausen, Tel. 06073/2534
05.04.	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15, Urberach, Tel. 		
	 06074/7284088
06.04.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
07.04.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7, Münster, Tel. 06071/31186
08.04. 	 easyApotheke
	 Frankfurter Str. 57, Dieburg, Tel. 06071/928020
09.04.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
10.04. 	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel. 		
	 06106/2897795

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Überprüfung der Standsi-
cherheit der Grabmale auf 
beiden Friedhöfen in Rö-
dermark
Die Stadt Rödermark ist, wie 
alle Städte und Gemeinden im 
Umkreis, durch Auflage der Auf-
sichtsbehörde und der Versiche-
rung verpflichtet, jährlich die 
Standsicherheit der Grabmale 
auf Ihren Friedhöfen in Ober-Ro-
den und Urberach zu überprü-
fen.
Für die fachgerechte Überprü-
fung wurde wie bereits im ver-
gangenen Jahr das Ingenieur-
büro Grabmalprüfung Becker & 
Weißbach GbR aus Wettenberg, 
beauftragt. 
Die Standsicherheitsprüfungen 
werden voraussichtlich (wetter-
abhängig) in der 
16. Kalenderwoche 2026, vom 
13.04. bis 17.04.2026 auf den 
Friedhöfen durchgeführt.
Werden bei der Kontrolle Mängel 
festgestellt, ist der ausführende 
Ingenieur verpflichtet, an dem 
Grabmal eine Plakette mit dem 
Hinweis auf den bestehenden 
Schaden sichtbar anzubringen. 
Sollte die Überprüfung eine er-
hebliche Gefährdung durch ein 
nicht standsicheres Grabmal 
ergeben, wird das Friedhofsper-
sonal zur Vermeidung von Un-
fällen, diesen Grabstein sofort 
umlegen.
Die Überprüfung dient der Si-
cherheit aller Friedhofsbesucher. 
Wir bitten daher um Verständnis 
und die betroffenen nutzungsbe-
rechtigten Personen bzw. Grab-
besitzerinnen und Grabbesitzer 
um schnellstmögliche fachge-
rechte Behebung der Mängel.
Wir weisen in diesem Zusam-
menhang darauf hin, dass nut-
zungsberechtigte Personen bzw. 
Grabbesitzerinnen und Grab-
besitzer für Schäden und deren 
Folgen, welche z. B. durch Um-
fallen von Grabsteinen an Perso-
nen oder Sachen entstehen, voll 
haften. 
Für Fragen stehen Ihnen die Mit-
arbeiterinnen der Friedhofsver-
waltung gerne zur Verfügung.
Telefon: 06074 911-360 oder 
06074 911-364
Die Friedhofsverwaltung

Terminvereinbarungen für 
den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
den Bürgerservice (911-712), den 
Fachdienst Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).
Sterbefälle
am 18.03.26 in Frankfurt: 
Alexandra Bach, 56 Jahre
am 21.03.26 in Seligenstadt: 
Dieter Geyer, 87 Jahre
am 22.03.26 in Rödermark: 
Rosemarie Ohler, geb. Grosch, 
89 Jahre
am 24.03.26 in Rödermark: 
Elfriede Kraus, geb. Ambrosy, 
86 Jahre
Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, sozi-
alberatung-gefluechtete@roeder-
mark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus SchillerHaus: 
mittwochs von 9 bis 13 Uhr, 
Anmeldung bei Melanie Kreß, 
Tel. 911-357, sozialberatung-ge-
fluechtete@roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, und 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351, wohnungssicherung@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung per 
Mail an seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Roden: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 9 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 bis 
12 Uhr; Anmeldung bei Selma 
Mulalic-Dzamastagic, Tel. 911-
351
Außensprechstunde Waldacker: 
Bürgertreff, Goethestr. 39, erster 
Montag im Monat von 8 bis 12 
Uhr (bei Bedarf); Anmeldung bei 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, Trink-
brunnenstr. 10, Telefon 911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Gemein-
dezentrum St. Gallus, Tel. 911-
353
Kaffee- und Spielenachmittag: 

montags, 14.15 bis 17 Uhr
Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, buer-
gertreff.waldacker@roedermark.
de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold: senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de oder Tel. 911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebensjahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großeltern: 
am 1. Donnerstag im Monat, 10 
bis 12 Uhr 
Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Verein-
barung: Tel. 911-671, ehrenamts-
buero@roedermark.de
Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Lehto, 
mobil 0160 6165779, schiller-
haus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
erster bis dritter Montag im Mo-
nat von 8.30 bis 12.30 Uhr; An-
meldung bei Katharina Peifer, 
Tel. 911-356, seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbera-
tung-gefluechtete@roedermark.
de
Berufswegebegleitung: donners-
tags nachmittags nur nach Ver-
einbarung; Anmeldung bei Nina 
Till-Ünal, mobil 0160 6165776 
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavillon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkinder
Kids-Club: montags, 	 1 5 
bis 17 Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr bis 
12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
Digitalcafé Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: dritter 
Freitag im Monat, 9.30 bis 11.30 
Uhr
Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, mitt-
wochs von 8 bis 16 Uhr und 
freitags von 8 bis 12 Uhr, Schil-
lerHaus, oder nach telefonischer 
Vereinbarung: Isabel Martiner, 
Tel. 911-242, frauenbeauftragte@

roedermark.de
Integration
Montags, dienstags und donners-
tags von 8 bis 14 Uhr, mittwochs 
von 8 bis 16 Uhr und freitags 
von 8 bis 12 Uhr, SchillerHaus, 
oder nach telefonischer Verein-
barung: Isabel Martiner, Tel. 911-
242, vielfalt@roedermark.de 
Abfuhrkalender
Restabfall
Bezirke D und E: Dienstag, 7. Ap-
ril
Bezirke B und C: Mittwoch, 8. 
April 
Bezirk A: Donnerstag, 9. April
Altpapier:
Bezirk E: Freitag, 10. April
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem Ab-
fuhrkalender/Abfallratgeber zu 
entnehmen (auch unter www.
roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Materi-
alien müssen spätestens am fol-
genden Werktag zwischen 8 und 
11 Uhr dem städtischen Fach-
dienst Abfall, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten ist 
eine nachträgliche Abfuhr nicht 
möglich.

Rödermark (NHR) Markus Rill, 
Robert Oberbeck & Maik Gart-
he  mit „A Tribute To American 
Songwriters“ am  Freitag, 17. 
April, um 19.30 Uhr in der Kel-
terscheune Rödermark. 
Karten im Vorverkauf für 25 
Euro bei Bücher im Gänseeck 
in Urberach erhältlich.  Reser-
vierung per Mail an:      Blues@
redroosterroedermark.de.

A Tribute To American 
Songwriters in der 

Kelterscheune

Ergebnisse
TSV Wiebelsbach - TG Herren       
� 2:7
TSV Harreshausen - E-Junioren      
� 3:5
SV Reinheim ll - C-Junioren      
� 2:2

TG Ober-Roden

Urberach (NHR) Kürzlich fan-
den in Hanau die diesjähri-
gen Einzelmeisterschaften des 
Turngau Offenbach-Hanau im 
Gerätturnen statt. 
Der MTV Urberach war in allen 
Durchgängen mit Turnerinnen 
in verschiedenen Altersstufen 
und Schwierigkeitsstufen ver-
treten. 
Am Samstag starteten die 
Pflichtstufenturnerinnen. Bei 
starker Konkurrenz schafften 
es sieben Mädchen des MTV 
unter die Top Ten: Mia Weber 
(5.), Jana Miksche (5.), Cosima 

Schledt (6.), Anna Rotter (6.), 
Emma Thalea Reincke (10.), 
Amilia Jasinski (4.) und Lou-
isa Lazaar (8.). Des Weiteren 
turnten Hanna Grosch Herre-
ra, Anna Robeck, Lilliana Jo-
lina Hendzel, Vloresha Zeka, 
Penélope Knoll, Elisa Oster, 
Maria Fernanda Sweatt Ortiz 
und Mira Baumgärtner.
Am Sonntag ging es mit den 
LK-Stufen weiter. An diesem 
Tag konnten sogar einige 
Treppchen-Plätze gesichert 
werden: Inka Bourhofer (2.), 
Sophie Nehr (2.), Laurie Voll-

mer (3.) und Lina Miksche (3.). 
Auch Lisa Mittelstaedt (4.) und 
Asya Sahin (5.) errangen an 
diesem Tag mit großartigen 
Übungen vordere Plätze:. 
Für die jüngeren Turnmädels 
ging es bereits vor zwei Wochen 
mit dem ersten Wettkampf los. 
Das Hallenkinderturnfest mit 
699 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern stand an. Bei dieser 
Veranstaltung war der MTV 
mit drei Turnerinnen vertre-
ten. Es turnten Tamara Mal-
ashonak, Mila Breitenbach und 
Amelia Zurkolic.

Podestplätze für vier Turnerinnen des MTV Urberach

Urberach (NHR) In 
Darmstadt-Wixhausen wur-
den  die Südhessischen Meis-
terschaften (SHM) im Crosslauf 
ausgetragen. In diesen Wett-
kampf integriert waren die 
Cross-Meisterschaften des Krei-
ses Darmstadt-Dieburg (KM).
Bei idealem Laufwetter wur-
de die Veranstaltung vom TSG 
Wixhausen durchgeführt.
Vom MTV Urberach waren Läu-
fer aus sieben Jahrgängen in 
die Wettbewerbe gestartet. Au-
ßerhalb des Meisterschaftspro-

gramms gab es einen 800m Lauf 
für die ganz Jungen Sportler. Ina 
Rebel, W8, kam hier in 4:11min 
auf Platz 8 undLuisa Liebram, 
W9, in 4:06min auf Platz 2.Bei 
den Meisterschaftsläufen war 
eine Distanz von1250m zu be-
wältigen. Carlotta Wusch, W10, 
erreichte das Ziel nach 5:43min 
und kam damit sowohl bei den 
SHM mit Platz 3 und bei den KM 
mit Platz 2 auf das Siegerpodest. 
Fiona Rhein, W11, belegte in 
6:33min bei den SHM Platz 16, 
und bei den KM Platz 14 und 

Marit Schirge, W13, in 6:05min 
Platz 11 (SHM) bzw. Platz 8 (KM).
Herausragend aber waren die 
von den Brüdern Heß gezeigten 
Leistungen. Anton,M12, be-
legte in 4:37min bei den SHM 
Platz 2 und errang die Kreis-
meisterschaft. Ein noch besse-
res Ergebnis erzielte sein Bruder  
Emil,M15, der in der ausgezeich-
neten Zeit von 4:03min sowohl 
Meister des Kreises Darmstadt/
Dieburg wie auch Südhes-
sen-Meister wurde.

MTV Leichtathletik Nachwuchs bei Cross-Meisterschaften

Am Karfreitag fällt die Gym-
nastik auch aus. Nächster Ter-
min ist dann wieder am 10.Ap-

ril um 20 Uhr in der Sporthalle 
Ober-Roden.

Skiclub Rödermark

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Später einfach sang- und
klanglos verschwinden?
Bestattungsvorsorge – die
letzten Wünsche geregelt.

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartner:
Norbert Walther
Stefanie Gerbig

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perrü-
cken, Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschenuhren,
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristalle,
Messing, Bilder, Orden, Kleidung, Go-
belin, Gardinen, Silberbesteck, Krüge,
Teppiche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Möbel, Bücher, Haushaltsauf-
lösung. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie Werteinschätzung. Zahle
absolute Höchstpreise, 100% seriös,
100% diskret, zahle alles bar vor Ort.
Mo.-So. von 8.00- 21.00 Uhr, auch an
Feiertagen. Tel.: 069 - 34 87 58 42

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Alte Elektronen-Röhren Val-
vo, Telefunken usw. E/ECC/
EL/R Type, Röhren-Verstär-
ker, alte Rundfunk Technik
des WDR/SWR wie EMT /
TAB / Maihak bis 70er Jahre
kauft Bastler 0175-1040010

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

www.rheinmainverlag.de

Ihre
Online- 
zeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Karfreitag 3.April	
10.00 Uhr: (St. Nazarius) Kin-
derkreuzweg im FORUM
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie
15.00 Uhr: (St. Gallus) Karfrei-
tag „anders“
Karsamstag, 4.April	
21.30 Uhr: (St. Gallus) Oster-
nachtsfeier Beginn auf dem 
Gallusplatz am Osterfeuer, an-
schließend laden wir zum Hal-
leluja-Wein im Gemeindezent-
rum ein.
Ostersonntag, 5.April	
5.00 Uhr: (St. Nazarius) Oster-
nacht mit Taufe 
10.00 Uhr: Hochamt 
10.00 Uhr: (St. Gallus) Wortgot-
tesfeier mit Kommunionfeier
15.00 Uhr: (St. Nazarius) Vesper 
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Ostermontag, 6.April	
10.00 Uhr: (St. Gallus) Famili-
engottesdienst mit Rejoice-Kids 
& Teens anschließend Oster-
nestsuche am Gemeindezent-
rum
10.30 Uhr: (Waldacker) Wort-
gottesfeier mit Kommunion-
feier
Mittwoch, 8.April	
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe (In besonderem Anlie-
gen)
Donnerstag, 9.April	
10.45 Uhr: (ArteCare) Senio-
rengottesdienst
14.30 Uhr: (St. Gallus) Seni-
orengottesdienst mit Kran-
kensalbung
Freitag, 10.April	

19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse (Leb. u. Verst. d. 
Fam. Jonas // Renate Dickmeis)
Samstag, 11.April	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse (Ehel. Bernhard u. 
Elfriede Herbert u. verst.  An-
geh. // Irma Lotz, geb. Sturm, 
leb. u. verst. 
Angeh.)
Sonntag,  12.April	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier (Franz Andreas 
u. Margarete Katharina Hitzel 
u. Angeh.)
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Pfarbüros: Am Dienstag, 
07.April öffnet das Pfarrbüro 
St. Nazarius von 11 bis 12 Uhr. 
Am Dienstag, 07.April und am 
Donnerstag, 09.April bleibt das 
Pfarrbüro St. Gallus geschlos-
sen. In dringenden Fällen wen-
den Sie sich bitte an das Pfarr-
büro St. Nazarius.
St. Nazarius - Weihwasser 
zu Mitnehmen: In unserer 
Gemeinde gibt es seit vielen 
Jahren die Möglichkeit, sich 
eine Flasche Weihwasser für 
zu Hause mitzunehmen. In 
den letzten Jahren haben wir 
weit über 200 Weihwasserfla-
schen für Sie bereitgestellt. Un-
ser Vorrat an Flaschen ist nun 
aufgebraucht. Damit wir Ihnen 
diesen Service weiterhin anbie-
ten können, bitten wir Sie, die 
leeren Flaschen wieder mitzu-
bringen und diese in das Körb-
chen im Eingang der Kirche zu 
legen.
Osterlämmerverkauf der 
Ministranten
Am Kardienstag und Karmitt-

woch werden im Gemeinde-
zentrum St. Gallus von den 
Ministranten wieder zahlrei-
che Osterlämmer gebacken. 
Im Anschluss an alle Ostergot-
tesdienste in St. Gallus und St. 
Nazarius verkaufen unsere Mi-
nistranten mit ihren Gruppen-
leitern die frisch gebackenen 
Osterlämmer. 
Der Erlös ist für unsere Minis-
trantenarbeit bestimmt. Wir 
freuen uns, wenn Sie die Arbeit 
unserer Ministranten durch 
den Kauf eines Osterlam-
mes unterstützen. Herzlichen 
Dank!
Osternest-Suche am Oster-
montag: Nach dem Familien-
gottesdienst am Ostermontag 
sind alle Kinder herzlich einge-
laden, sich auf die traditionelle 
Osternest-Suche zu begeben. 
Hierzu werden bei Verlassen 
der Kirche Nest-Nummern 
ausgegeben. Dieses Nest darf 
dann auf dem Gallusplatz (bei 
schlechtem Wetter im Gemein-
dezentrum) gesucht und natür-
lich behalten werden.
Der Gebetskreis St. Gallus 
lädt ein: Am Dienstag, 07.Ap-
ril laden wir zum Beten, Bibel-
teilen und zum Gedankenaus-
tausch im Glauben. Wir treffen 
uns im Gemeindezentrum St. 
Gallus, Raum 2, ab 19 Uhr.
Senioren-Nachmittag in 
St. Gallus: Wir laden ein, zum 
Gottesdienst mit Krankensal-
bung am 09.April und am 
30.April zu einem gemütlichen 
Nachmittag mit Kaffee und Ku-
chen. Thema des Nachmittags: 
„Couplets von Otto Reutter“. 
Otto Reutter war um die Wen-

de 19./20. Jahrhundert ein be-
kannter Humorist. Populäre 
Couplets wie „Der Überzieher“ 
und andere, trägt Wolfgang 
Seitz an diesem Nachmittag 
vor.  
Das Team vom Arbeitskreis Se-
nioren erwartet Sie jeweils um 
14:30 Uhr im Gemeindezent-
rum St. Gallus!
50 Jahre Schola St. Gallus
Im Herbst 1976 gründete Hans 
Sterkel die „Kinderschola St. 
Gallus Urberach“. Viele Sän-
gerinnen und Sänger haben 
jahrelang die sonntäglichen 
Gottesdienste nicht nur gesan-
glich, sondern auch als auch 
Flöten- und Gitarrengruppe 
begleitet. Wir wollen diese Jah-
reszahl zum Anlass nehmen, 
unsere Schola noch einmal zu 
einem Gottesdienst in St. Gal-
lus erklingen zu lassen. Wenn 
auch du bei dieser Reise dabei 
sein möchtest, dann melde 
dich bitte per Mail unter fol-
gender Mailadresse: „schola.
urberach@yahoo.com“ (Selbst-
verständlich wird unter der 
Wahrung des Datenschutzes 
entsprechend mit euren Kon-
taktdaten umgegangen.)
Angedacht ist es, im Herbst 
2026 unseren Gottesdienst 
mit besonderer Erinnerung an 
Hans Sterkel und alle verstor-
benen Ehemaligen zu feiern. 
Bis dahin werden sicherlich ein 
paar Proben abgehalten werden 
(müssen), zu denen wir dann 
per Mail rechtzeitig einladen 
werden. Wir bitten euch um 
Rückmeldung bis spätestens 
Ostermontag, 6. April 2026, ob 
ihr euch vorstellen könnt, bei 
diesem Projekt mitzumachen. 
Nachträglich eingehende Rück-
meldungen werden sicherlich 
nicht abgewiesen, wir freuen 
uns über jede Anmeldung, die 
bis Ende April eingehen wird.
Wer noch Kontakt zu anderen 
Ehemaligen hat, leite ihnen 
bitte dieses Schreiben weiter. 
Leider ist es nach so langer Zeit 
unmöglich, alle mehr als 400 
Ehemaligen mit Namen, Adres-
sen und anderen Kontaktmög-
lichkeiten in einer Datei zu 
„verwalten“. 
Herzliche Grüße, Stephan 
Spanheimer & Claudia Braun
Frühstück der Katholi-
schen Frauen St. Gallus am 
11.April ab 9.30 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tra-
miner Str. 10. Um besser pla-
nen zu können, bitte wir um 
eine Verbindliche Anmeldung 
bis zu 7. April bei  Ingrid Kilian, 
Tel. 67414. Wir bitten um Über-
weisung auf unser Girokon-
to: Kath. Frauengemeinschaft 
St.Gallus IBAN 12 5019 oooo 
ooo3 4120 83, bei der Frankfur-
ter Volksbank, Vermerk: Name 
und Kostenbeitrag Frühstück.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 3.April
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl am Karfreitag, 
Gestaltung. Pfarrerin Eva La-
wrenz, Ev. Gustav-Adolf-Kirche 

Ober-Roden
11.30 Uhr: Andacht auf dem 
Friedhof Urberach,  Gestal-
tung. Pfarrerin Eva Lawrenz
15.00 Uhr: Andacht zur Ster-
bestunde Jesu, Gestaltung. Prä-
dikantin Christiane Pforr und 
Prädikant Herbert Schäfer, Ev. 
Petruskirche Urberach
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Sonntag, 5.April
06.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Osterfrühstück im Anschluss, 
Gestaltung. Pfarrerin Eva La-
wrenz und Prädikant Herbert 
Schäfer, Ev. Petruskirche Urber-
ach
07.15 Uhr: Osterfrühstück im 
Anschluss an den Gottesdienst, 
Gemeinsames Osterfrühstück 
im Gemeindehaus, Ev. Petrus-
gemeinde Urberach
10.00 Uhr: Gemeinsamer 
Gottesdienst mit Taufen in 
Ober-Roden, Gestaltung. Pfar-
rerin Eva Lawrenz, Ev. Gustav-
Adolf-Kirche
6.-12.April Taize-Fahrt, NBR
Montag  6.April
10.00 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst für Jung und Alt zum 
Osterfest, Gestaltung. Gemein-
depädagogin Mairine Luttrell, 
Ev. Petruskirche Urberach
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe 
ab drei Jahre, Leitung Frau Aki-
ko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
Dienstag,7.April
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
2025 geboren wurden, Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Dachstudio
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, 
Ansprechpartnerin Doris Hu-
ber, über das Gemeindebüro 
oder per Mail an doris.huber@
ekhn.de, Saal Urberach
Mittwoch, 8.April
14.30 Uhr: Gemütlicher Nach-
mittag für Seniorinnen und 
Senioren, Sicherheitsberatung 
für Senioren, Anmeldung f. 
Ausflug Bad Homburg, Ev. Ge-
meindehaus Urberach

18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 9.April
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspie-
len, Ev. Gemeindehaus Urber-
ach
15.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
24 geboren wurden, Infos und 
Anmeldung bei Gemeinde-
pädagogin Elke Preising, Tel. 
61109, Ev. Gemeindehaus Ur-
berach, Dachstudio
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe, in den Räum-
lichkeiten in Urberach
Freitag 10.April
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Freitag, 3.April
15.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Karfreitag „Was geschah am 
Kreuz?“ (Jens Bertram). Lives-
tream über www.feg-roeder-
mark.de.
Sonntag, 5. April
6.30 Uhr: Auferstehungsan-
dacht auf der Bulau
8.30 Uhr:  Osterfrühstück
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Osterfest und Kindergottes-
dienst (Jens Bertram), anschlie-
ßend Stehcafe. Livestream über 
www.feg-roedermark.de.
Samstag, 11.April
14.00 bis 17.00 Uhr: Offener 
Spiel- und Kaffeetreff

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Sonntags 16.30 Uhr: Got-
tesdienst auf Italienisch in der 
Carl-Zeiss-Straße 12. Über-
setzung auf Ukrainisch und 
Deutsch möglich. Nach dem 
Gottesdienst Stehcafé.
Samstag 19.00 Uhr: Gebet in 
der Carl-Zeiss-Straße 12.

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk Rödermark (NHR) Enkeltrick, 

Schockanrufe oder falsche Po-
lizisten – mit immer neuen 
Maschen versuchen Betrüger, 
vor allem ältere Menschen um 
ihr Erspartes zu bringen. Beim 
nächsten Seniorennachmittag 
in Rödermark steht deshalb das 
Thema „Sicherheitsberatung 
für Senioren“ im Mittelpunkt.
Am Mittwoch, 8. April, von 
14.30 bis 16.30 Uhr geht es im 
Gemeindesaal Wagnerstras-
se 35 in Urberach darum, die 
Tricks der Täter besser zu ver-
stehen. Der Vortrag zeigt, wie 

solche Betrugsversuche ablau-
fen, warum sie oft funktionie-
ren – und vor allem, wie man 
sich wirksam davor schützen 
kann.
Neben praktischen Tipps und 
Informationen bleibt auch Zeit 
für Fragen und Austausch bei 
Kaffee und Kuchen.
Außerdem besteht die Gele-
genheit, sich zum Ausflug nach 
Bad Homburg am 13.Mai anzu-
melden.
Sollte ein Fahrdienst benötigt 
werden, Anmeldung im Ge-
meindebüro unter Tel. 94008.

Prävention: „Schützen Sie sich 
vor Betrugsversuchen“

Rücken - Aktiv am Mor-
gen: Dieser Kurs wird geleitet 
von dem ausgebildeten Sport-
wissenschaftler Bernd Brosch. 
Er beginnt am Montag, 13. Ap-
ril, mit 10 Einheiten  á 60 Mi-
nuten und findet montags von 
10 bis 11 Uhr in der TGO-Hal-
le, Mainzer Straße 68 statt. Die 
Kursgebühr beträgt 25 Euro für 

Mitglieder, 60 Euro für Nicht-
mitglieder. Mitzubringen sind 
bequeme Kleidung, eine Matte, 
Handtuch und Getränke.
Wirbelsäulengymnastik: 
Dieser Kurs wird geleitet von 
dem ausgebildeten Sportwis-
senschaftler Bernd Brosch. Der 
Kurs beginnt am Mittwoch, 
15. April, von 19 bis 20 Uhr 

mit zehn Einheiten. Die Kurs-
gebühr  beträgt 25 Euro für 
Mitglieder, 60 Euro für Nicht-
mitglieder. Mitzubringen sind 
bequeme Kleidung, Matte, 
Handtuch und Getränke.
Anmeldungen für die Kur-
se nimmt Katharina Inhoff  
(Tel. 9 65 81, E-Mail: kath-in-
hoff@t-online.de) entgegen.

Neue Kurse bei der TG Ober-Roden

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Wir polstern für Sie seit mehr als 85 Jahren
Exklusive Polstermöbel schon in der dritten Generation

Eppertshausen (EA) Im Jahr 1934 gründeten die Brü-
der Jakob und Josef Müller in der Schulstraße 25 
in Eppertshausen eine Werkstatt für Matratzen und 
Polstermöbel. Heute, nach acht Jahrzehnten, blickt 
Firmeninhaber Frank Müller auf eine bewegte und 
erfolreiche Firmengeschichte zurück. In all diesen 
Jahren hat die Firma Müller und Söhne einen gu-
ten Namen weit über die Region erworben, der für 
höchste Qualität und Individualität steht.

In den 90-er Jahren trennten sich die Wege der Brü-
der, Jakob Müller machte sich in Münster selbststän-
dig. Die Söhne von Josef Müller, Artur und Josef, 
übernahmen den Betrieb, spezialisierten sich und 
arbeiteten für führende Möbelhäuser in der Repu-
blik. Mit Frank Müller, Sohn von Artur Müller, stieg 
Anfang der 90-er Jahre die dritte Generation in den 
Familienbetrieb ein. 
Er legte 1990 die Meisterprüfung als Raumausstatter 
ab und führt nun das Unternehmen. Nicht nur Pri-
vatkunden mit exklusivem und anspruchsvollem Ge-
schmack werden erreicht. Das Produktionsportfolio 
erstreckt sich von der fachgerechten Aufarbeitung 
antiquarischer Polstermöbel über individuelle Neu-
anfertigungen von Sitzmöbeln bis hin zu Aufpolste-
rungen oder dem Neubezug bestehender Garnitu-
ren mit besten Materialien. Die Liebe zum Detail, 
hohe fachliche Kompetenz und handwerkliches Kön-
nen sind Firmenphilosophie.

Frank Müller besucht die Kunden auch gerne persön-
lich zur Beratung und Aufmaß vor Ort oder trifft sich 
mit ihnen nach Terminvereinbarung im Showroom, 
der sich jedoch zur Zeit noch im Umbau befindet. 
Weitere Informationen: www.polstereimueller.de.

Josef Müller & Söhne GmbH
Ringstraße 16 (Werkstatt)
64859 Eppertshausen | Tel. 06071/31408
info@polstereimueller.de | www.polstereimueller.de

Wir bieten Ihnen:
• Fertigung exklusiver Polstermöbel
• Individuelle Gestaltung nach Maß
• Aufarbeitung und Neubezug
• Große Auswahl an Stoff- und 

Ledermustern

Wir polstern für Sie

Betriebsinhaber Frank Müller (Foto: p)

Fenster, Türen, Rollläden und mehr...

Otzbergstraße 3
64839 Münster

Telefon: 06071 30 800
Handy: 0175 59 54 811

Info@fenster-lehr.de
www.fenster-lehr.de

Inh. Marcel Rott

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Branchen 20268

Estrich

Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

Erd- und Abbrucharbeiten

Elektro

•  Elektroinstallation
•  Reparatur und Verkauf von Elektro-Groß- und Kleingeräten
•  TV • Video • Antennenbau
•  Beleuchtungstechnik 
•  Innungsfachbetrieb

Dieburger Str. 100  • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Tel. : 0 60 74/96 03 87  • Mobil: 0177/202 26 83

Groß & Zifferer
Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Dieburger Straße 100  
Rödermark Ober-Roden

Telefon 0 60 74 /96 03 87

InnungsfachbetriebReparatur- und Verkauf von
Elektro-Groß- und Kleingeräten

TV- und SAT Fachhändler mit eigener 
Reparaturwerkstatt• • •

Groß & Zifferer
Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Dieburger Straße 100  
Rödermark Ober-Roden

Telefon 0 60 74 /96 03 87

InnungsfachbetriebReparatur- und Verkauf von
Elektro-Groß- und Kleingeräten

TV- und SAT Fachhändler mit eigener 
Reparaturwerkstatt• • •

Egon Schwarzkopf • Klausenerstraße 8 • 63322 Rödermark
Telefon: 0 60 74 - 15 53 • info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de

elektro-egon-schwarzkopf

elektro

installa
tio

n solar

technik kommu

mikatio
nsanlagen

UNSERE OBERSTE DEVISE: 
 Termintreue Abwicklung
 Pünktlichkeit  Saubere Ausführung

Hans-Sachs-Str. 5 • 63110 Rodgau-Jügesheim
(gegenüber ALDI und REWE)

  06106 / 259 - 1333       info@tb-bedachungen.com
   0173 / 69 54 242  www.tb-bedachungen.com

Dach • Fassaden • Dämmungen • Isolierungen • Energieeinspartechniken

ALLES GUT  
BEDACHT!

Dachdeckerei

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

06184-992960
www.thermosun.de

Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

Bei Bestellung einer
Überdachung oder
eines Wintergartens –
und unter Vorlage
dieser Anzeige –
schenken wir Ihnen
eine professionelle
Erstreinigung.
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Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

Einen eigenen
Brunnen im Garten?

Kein Problem! Rufen Sie uns an!
Brunnenbohrung Daniel Oschmann • Jahnstr. 15 • 63110 Rodgau

Handy: 0162 - 4040784 • Mail: info@brunnenbohrung-o.de

URSAL
Abdichtungstechnik GmbH

®

SCHIMMEL IM HAUS?SCHIMMEL IM HAUS?
WIR LEGEN IHR MAUERWERK TROCKEN !

seit 40
Jahren
bewährt

10
Jahre

Garantie !

ü Keine Putzkosmetik - wir beheben die Ursache!
ü Fachgerechtes Trockenlegen von feuchten Räumen
ü Beseitigung von nassen Kellerräumen
ü Dauerhaftes Abdichten von Mauern

URSALAbdichtungstechnik GmbH
Groß-Gerauer-Weg 52 • 64295 Darmstadt
www.ursal.de • info@ursal.de • Tel.: 06151/314626

KOSTENLOSE
UNDUNVERBIND-
LICHEBERATUNG:
06151/314626

• Wartung • Instandhaltung • Wasserschäden
• Bäder • barrierefreie Bäder • regenerative Energien

ZOLL - Heizung und Sanitär Meisterbetrieb
Alter Weg 59 • 63110 Rodgau-Jügesheim

Tel. 06106 / 6 39 83 38 • Mobil 0172 / 5 21 66 03
www.zoll-heizung.de • info@zoll-heizung.de

ZOLL

KUNDENDIENST / NOTDIENST

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

01 71 6 51 24 40 fenster-sommer.dewww.
fenster-sommer@gmx.de0 61 06 73 32 440

FENSTER-TÜREN-AKTION

Jetzt noch bis zu 20%-Bafa-Förderungszuschuss sichern!

Große Fachausstellung
Eigener Montageservice
Kostenloser Einbruchschutz

WINFRIED SOMMER
Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innenausbau
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 0800 - 00 31 24 3*
24-Stunden-Notdienst

* gebührenfrei
seit über 60 Jahren

365 Tage im JahrMüller Umweltdienst GmbH
Röntgenstraße 3
64859 Eppertshausen

Telefon: 0 60 71 - 73 95 7-0
E-Mail: info@kanal-mueller.de
Web: www.kanal-mueller.de

Fachbetrieb nach § 19 |WHG

Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrr

Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrreinigung • Kanal-TV-Untersuchung • Kanalsanierung

7
Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrreinigung • TV-Untersuchung • Abscheiderreinigung

Wie krisenfest ist unsere Wärmeversorgung?
Warum Stromabhängigkeit, Preise und Importe die Heizungsfrage verändern

(djd). Die Wärmewende wird meist unter Klimaschutzaspek-
ten diskutiert. Doch angesichts steigender Energiepreise, 
wachsender Stromabhängigkeit und geopolitischer Risiken 
rückt eine andere Frage stärker in den Mittelpunkt: Wie kri-
sensicher ist unsere Wärmeversorgung? Wer darüber früh 
nachdenkt, kann Heizsysteme und ihre Abhängigkeiten bes-
ser einordnen.

Was viele Heizsysteme abhängig macht
Viele Heizsysteme sind stark vom Strom abhängig. Wär-
mepumpen, Gas- und Ölheizungen brauchen elektrische 
Komponenten wie Umwälzpumpen, Steuerungen oder digi-
tale Regeltechnik. Fällt die Stromversorgung aus, stehen die-
se Anlagen still. Mit der zunehmenden Elektrifizierung der 
Wärmeversorgung wächst damit die Abhängigkeit von einer 
stabilen Strominfrastruktur. Kommt es zu größeren Netzstö-
rungen – etwa durch Extremwetter, technische Probleme oder 
Überlastungen – können Heizsysteme kurzfristig ausfallen. 
Parallel dazu verändert sich die wirtschaftliche Situation fos-
siler Energieträger deutlich. Vor allem beim Erdgas rechnen 
Fachleute in den kommenden Jahren mit weiter steigenden 
Kosten. Ein wesentlicher Treiber ist der steigende Kohlendi-
oxidpreis. Hinzu kommen weitere Kostenfaktoren wie erhöh-

te Netzentgelte oder teure Alternativen wie Biomethan. Für 
Verbraucher bedeutet das eine wachsende Unsicherheit bei 
fossilen Heizsystemen. Gleichzeitig bleibt Deutschland bei Öl 
und Gas weiterhin stark von Importen abhängig. Die Energie-
träger werden größtenteils aus dem Ausland bezogen und 
unterliegen internationalen Märkten sowie geopolitischen 
Entwicklungen.

Holz als möglicher Baustein
Vor diesem Hintergrund rücken regionale Energieträger wie 
Holz stärker in den Fokus. „Holz ist nicht die einzige Lösung, 
aber ein unverzichtbarer Baustein eines zukunftsfähigen 
Energiemixes“, sagt Robert Mülleneisen, Vorstandsvorsitzen-
der des GesamtVerband OfenBau e.V. (GVOB). Der Rohstoff 
wächst in deutschen Wäldern nach, ist weniger abhängig 
von internationalen Lieferketten und gilt im Vergleich zu fos-
silen Energieträgern als relativ preisstabil. „Durch nachhalti-
ge Forstwirtschaft und moderne Technik bleibt Holz eine si-
chere, erneuerbare und klimafreundliche Energiequelle“, so 
Mülleneisen. Denn seit Jahrzehnten wachse in Deutschland 
mehr Holz nach, als geerntet werde. Genutzt wird dieser 
Energieträger vor allem in Kachelöfen, Grundöfen und Ka-
minen. Moderne Feuerstätten arbeiten mit optimierter Ver-

brennungstechnik, hoher Effizienz und deutlich reduzierten 
Emissionen. Häufig lassen sie sich in hybride Heizsysteme 
integrieren. Aus Sicht des GVOB kann Holz damit dort eine 
Rolle spielen, wo Haushalte ihre Wärmeversorgung breiter 
aufstellen und unabhängiger von fossilen Energieträgern 
werden wollen.

Wer sich frühzeitig über alternative Heizsysteme informiert, ist 
im Winter unabhängiger von externen Entwicklungen.

(Foto: djd/GVOB)

Edgar Ziegler GmbH Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen
Telefon: 06071 /37806 Fax: 06071 /38559 E-Mail: info@zieglergmbh.de www.zieglergmbh.de

natürlichen Bodenbelägen
elastischen Bodenbelägen
textilen Bodenbelägen
Renovierung und Aufbereitung
von Parkettböden

Fußboden-Meisterbetrieb Ziegler

Wir suchen DICH!

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Mit unserem dynamischen und ständig geschulten
Team bieten wir Ihnen diverse Leistungen rund um
die Beratung, Planung und Ausführung von

Du bist Raumausstatter, Parkett- oder

Dann bewirb dich jetzt bei uns.
Bodenleger und möchtest uns unterstützen?

Ziegler Bodenbeläge GmbH

Wir bringen Ihnen weiterhin die Wärme im Raum
Rödermark und Umgebung.

Schauen Sie doch gleich einmal nach, ob Sie noch genügend
Heizöl im Tank haben!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 069 - 424044 oder
06074 - 7429 (ehemals Rebel)

Radex Objektmanagement GmbH
Telefon: 06074 - 96 06 20

Odenwaldstraße 61
63322 Rödermark badprofi@radex-gmbh.com

• Erstklassige Beratung
• Barrierefreie & ebenerdige Lösungen
• Hochwertige Markenprodukte
• Saubere & termingerechte Ausführung

Endlich ein Bad
zumWohlfühlen
Meisterbetrieb für erstklassige
Badmodernisierung
DAS BIETENWIR

i&RADEX
BAUEN. SANIEREN. TECHNIK.
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten u.v.m.
• Rollrasen verlegen
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16el. 06106/27906106/2791922

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN 300€
Neukundenrabatt
bis zum 30.04.26

100% Kundenzufriedenheit

Bekanntmachung des Er-
gebnisses der Stadtverord-
netenwahl der Stadt Rö-
dermark am 15.03.2026

Der Wahlausschuss hat in sei-
ner Sitzung am 27.03.2026 das 
Ergebnis der Stadtverordneten-
wahl wie folgt festgestellt:
Zur Stadtverordnetenwahl wa-
ren 20.674 Personen wahlbe-
rechtigt, davon haben 11.197 
Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 
54,16 %.
Von den insgesamt abgege-
benen Stimmzetteln waren 
10.698 Stimmzettel gültig und 
499 Stimmzettel ungültig.
Hieraus resultieren 403.450 
gültige Stimmen, die sich fol-
gendermaßen verteilen:
Wahlvorschlag Stimmen 
Stimmenanteil Sitze
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands (CDU) 
142.825 35,40 % 14
Alternative für Deutschland 
(AfD) 61.049 15,13 % 6
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD) 
49.751 12,33 % 5
Freie Demokratische Partei 
(FDP) 26.740 6,63 % 3
Andere Liste Rödermark (AL / 
GRÜNE) 88.518 21,94 % 8
Freie Wähler Rödermark (FWR) 
34.567 8,57 % 3
Wahlgebiet insgesamt 
403.450  39
Auf die Bewerberinnen und 
Bewerber der Wahlvorschläge 
der nachstehend aufgeführten 
Parteien und Wählergruppen 
entfielen folgende Stimmen-
zahlen:
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands (CDU)
Nr. Bewerberin/Bewerber 
Stimmen
1 Spieß, Michael 4.813
2 Gensert, Michael 4.372
3 Reusch, Mona 4.062
4 Brößler, Travis 4.104
5 Brehm, Florian 4.980
6 Schallmayer, Hanna 4.400
7 Grünberg, Jan 4.119
8 Brühne, Ben 3.631
9 Hartmann, Janina 4.008
10 Ayahs, Leon 3.799
11 Wernert, Michael 3.727
12 Wehner, Adrienne 3.819
13 Rosenblatt, Thomas 3.736
14 Gotta, Marcel 4.362
15 Knöß, Sandra 3.453
16 Brunner, Maximilian 3.687
17 Fleckenstein, Ralf 3.991
18 Brehm, Martina 4.122
19 Karademir, Selaattin 3.715
20 Gotta, Maximilian 4.289
21 Catta, Jutta 3.803
22 Kopp, Marcel 3.985
23 Löbig, Daniel 3.520
24 Bender, Jenny 3.555
25 Cipriani, Francesco 3.565
26 Leu, Jonathan 3.191
27 Christ, Christian 3.645
28 Brühne, Isabelle 3.246
29 Kaupat, Florian 3.005
30 Zischka, Dennis 3.349
31 Hippe, Christian 3.121
32 Schäfer, Sabine 3.052
33 Leschkowski, Elias 2.886
34 Harth, Erik 2.846
35 Gierszewski, Anna 3.053
36 Rebel, Dieter 3.073
37 Weiland, Jochen 3.132
38 Sulzmann, Sven 2.948
39 Schallmayer, Otmar 2.661

Alternative für Deutsch-
land (AfD)
Nr. Bewerberin/Bewerber 
Stimmen
1 Dr. Köhlbrandt, Gert 4.851
2 Roos, Jochen 4.805
3 Roos, Joachim 4.743
4 Velasco Benlliure, Rosa Maria 
4.716
5 Blumberg, Marco 4.715
6 Wippich, Jörg 4.668
7 Laugisch, Harry 4.594
8 Hernan-Gomez Valverde, So-
nia 4.628
9 Manega, Erika 4.571
10 Wölfel, Harald 4.585
11 Wölfel, Edith 4.528
12 Reuling, Rüdiger 3.231
13 Reinwald, Susanne 3.198
14 Gotta, Reiner 3.216
Sozialdemokratische Par-
tei Deutschlands (SPD)
Nr. Bewerberin/Bewerber 
Stimmen
1 Rüger, Anke 3.049
2 Popp, Werner 3.184
3 Karademir-Altun, Gülbahar 
2.857
4 Pfaff, Lennart 2.824
5 Diallo, Patricia 2.630
6 Kiraylar, Hülya 2.527
7 Bergmann-Pfaff, Ingrid 2.542
8 Dr. Rüger, Reinhold 2.509
9 Schubert, Hans 2.342
10 Hagenlocher, Lars 2.735
11 Burkhard, Liane 2.360
12 Diallo, Mamadou 2.297
13 Çavus, Can 2.487
14 Christ, Rudolf 2.207
15 Kraus, Gerd 2.307
16 Lauer, Armin 2.229
17 Karademir, Hidir 2.514
18 Lannert, Wilhelm 2.111
19 Besaret, Hacatur 1.230
20 Firat, Hüseyin 1.409
21 Schultheis, Norbert 1.401
Freie Demokratische Par-
tei (FDP)
Nr. Bewerberin/Bewerber 
Stimmen
1 Kruger, Tobias 2.315
2 Gensert, Johann (Hans) 2.340
3 Donners, Sebastian 2.216
4 Claussen-Markefka, Heino 
2.069
5 Gangnus, Katharina 1.940
6 Stadler, Bernd 1.450
7 Donners, Loraine 1.479
8 Gerlach, Karsten 1.334
9 Dr. Hopf, Hans-Bernd 1.360
10 Kruger, Jean-Louis 1.274
11 Liddiard, Christian-Hen-
ning 1.253
12 Donners, Valeska 1.452
13 Hartmann, Klaus 1.248
14 Kruger, Barbara 1.239
15 Yumuk, Dennis 1.272
16 Gerlach, Regina 1.283
17 Röhrich, Volker 1.216
Andere Liste Rödermark 
(AL / GRÜNE)
Nr. Bewerberin/Bewerber 
Stimmen
1 Von der Lühe, Karin 4.789
2 Gerl, Stefan 2.863
3 Jäger, Sandra 2.894
4 Schickel, Gerhard 2.652
5 Heidelbach, Elke 2.623
6 Berger, Bodo 2.359
7 Tüncher, Jana 2.853
8 Leuthner, Gina-Marie 2.519
9 Lange, Jakob 2.367
10 Dr. Schniewind, Bernd-Jo-
chen 2.287
11 Kümmel, Katja 2.496
12 Butz, Reimund 2.305
13 Malik, Mahfooz 2.601
14 Paulson, Erna 2.385
15 Boßler, Marcel 2.157
16 Graf, Thomas 2.148
17 Lotz, Christiane 2.461
18 Flisar, Robert 2.128
19 Huckriede, Kai 2.153
20 Hutterer, Maximilian 2.158
21 Jäger, Sabine 2.164
22 Nedelmann, Oliver 2.624
23 Vogt, Georg 2.009
24 Daum, Nina 2.324
25 Von Soosten-Höllings, Aa-
ron 2.448
26 Billig, Gerald 1.995

27 Simon, Ramona 2.158
28 Engel, Christian 2.010
29 Geiken-Weigt, Wolfgang 
1.973
30 Böffinger, Annette 2.176
31 Wolff, Jürgen 1.977
32 Rohleder, Eva-Ramona 
2.027
33 Heymann, Volker 1.907
34 Roth, Michael 1.877
35 Simon-Gerl, Michel 2.074
36 Von der Lühe, Eckhard 
2.005
37 Schäfer, Karl 1.857
38 Uhe-Wilhelm, Michael 
1.715
Freie Wähler Rödermark 
(FWR)
Nr. Bewerberin/Bewerber 
Stimmen
1 Schefter, Stefan 1.965
2 Beicken, Björn 1.945
3 Rädlein, Manfred 1.855
4 Schröder, Peter 2.020
5 Van Baal, Yvonne 1.987
6 Dr. Strohmeier, Bernhard 
1.586
7 Lotz, Herbert 1.558
8 Braun, Norbert 1.542
9 Dohrmann, Harald 920
10 Dr. Eckenbach, Ute 1.074
11 Schrod, Dietmar 1.058
12 Kupczok, Siegfried 912
13 Scharfenberg, Hans-Dieter 
867
14 Nagel, Detlef 822
15 Trageser, Frank 1.070
16 Breslein, Jürgen 951
17 Weidmann, Joachim 826
18 Schäfer, Erika 916
19 Sittig, Jan 852
20 Ewerszumrode, Carsten 823
21 Kirchner, Katrin 874
22 Flath, Birger 873
23 Gries, Gerd 786
24 Breslein, Sigrid 922
25 Elsesser, Gerhard 802
26 Gries, Christel 788
27 Werner, Günter 784
28 Zoll, Willi 784
29 Kühne, Friedrich 821
30 Zoll, Maritta 825
31 Czerwinski, Ullrich 759
Entsprechend der auf die ein-
zelnen Wahlvorschläge ent-
fallenden Sitze sind nach der 
Reihenfolge der erhaltenen 
Stimmenzahl folgende Bewer-
berinnen und Bewerber ge-
wählt:
PERSON PARTEI
Brehm, Florian CDU
Spieß, Michael CDU
Schallmayer, Hanna CDU
Gensert, Michael CDU
Gotta, Marcel CDU
Gotta, Maximilian CDU
Brehm, Martina CDU
Grünberg, Jan CDU

Brößler, Travis CDU
Reusch, Mona CDU
Hartmann, Janina CDU
Fleckenstein, Ralf CDU
Kopp, Marcel CDU
Wehner, Adrienne CDU
Dr. Köhlbrandt, Gert AfD
Roos, Jochen AfD
Roos, Joachim AfD
Velasco Benlliure, Rosa Maria 
AfD
Blumberg, Marco AfD
Wippich, Jörg AfD
Popp, Werner SPD
Rüger, Anke SPD
Karademir-Altun, Gülbahar 
SPD
Pfaff, Lennart SPD
Hagenlocher, Lars SPD
Gensert, Johann (Hans) FDP
Kruger, Tobias FDP
Donners, Sebastian FDP
Von der Lühe, Karin AL / GRÜ-
NE
Jäger, Sandra AL / GRÜNE
Gerl, Stefan AL / GRÜNE
Tüncher, Jana AL / GRÜNE
Schickel, Gerhard AL / GRÜNE
Nedelmann, Oliver AL / GRÜ-
NE
Heidelbach, Elke AL / GRÜNE
Malik, Mahfooz AL / GRÜNE
Schröder, Peter FWR
Van Baal, Yvonne FWR
Schefter, Stefan FWR
Hinweis: Gegen die Gültigkeit 
der Wahl kann gemäß § 25 
KWG in Verbindung mit § 55 
Abs. 1 KWO jeder Wahlberech-
tigte des Wahlkreises binnen 
einer Ausschlussfrist von zwei 
Wochen nach dieser öffent-
lichen Bekanntmachung des 
Wahlergebnisses schriftlich 
oder zur Niederschrift Ein-
spruch erheben beim Wahl-
leiter/bei der Wahlleiterin der 
Gemeinde/Stadt (Stadt Röder-
mark, Anschrift: Konrad-Ade-
nauer-Straße 4-8, 63322 Rö-
dermark, Telefon: 060749110); 
der Einspruch ist innerhalb der 
Einspruchsfrist im Einzelnen 
zu begründen. Der Einspruch 
eines Wahlberechtigten, der 
nicht die Verletzung eigener 
Rechte geltend macht, ist nur 
zulässig, wenn ihn 1 % der 
Wahlberechtigten, mindestens 
jedoch 5 Wahlberechtigte un-
terstützen; bei mehr als 10.000 
Wahlberechtigten müssen 
mindestens 100 Wahlberech-
tigte den Einspruch unterstüt-
zen. Die Frist zur Erhebung von 
Einsprüchen gegen die Gültig-
keit der Wahl läuft vom Tag der 
Bekanntmachung an.

Stadt Rödermark
Rödermark, 30.03.2026
gez. Peter Psotka
Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung des Er-
gebnisses der Ausländer-
beiratswahl der Stadt Rö-
dermark
am 15.03.2026
Der Wahlausschuss hat in sei-
ner Sitzung am 27.03.2026 das 
Ergebnis der Ausländerbeirats-
wahl wie folgt festgestellt:
Zur Ausländerbeiratswahl wa-
ren 4.780 Personen wahlbe-
rechtigt, davon haben 372 Per-
sonen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 
7,78 %.
Von den insgesamt abgegebe-
nen Stimmzetteln waren 348 
Stimmzettel gültig und 24 
Stimmzettel ungültig.
Hieraus resultieren 2.349 gülti-
ge Stimmen, die sich folgender-
maßen verteilen:
Wahlvorschlag Stimmen 
Stimmenanteil Sitze
Wir in Rödermark (W.I.R.) 
2.349 100,00 % 9
Wahlgebiet insgesamt 2.349 9
Auf die Bewerberinnen und 
Bewerber der Wahlvorschläge 
der nachstehend aufgeführten 
Parteien und Wählergruppen 
entfielen folgende Stimmen-
zahlen:
Wir in Rödermark (W.I.R.)
Nr. Bewerberin/Bewerber 
Stimmen
1 Demiral, Zahide 263
2 Basar, Yeliz 182
3 Erdem, Ali 245
4 Yorganci, Ayla 223
5 Stasiak-Sofu, Joanna 211
6 Khan, Muhammad Anas 147
7 Gök, Kamber 121
8 Nagamine-Grünberg, Tomo-
ko 228
9 Martinez, Iryna 257
10 Spahiu, Rinor 89
11 Oujaidan, Samira 113
12 Kangalli, Zafer 114
13 Güngör, Celal 50
14 Karadeniz, Engin 106
Entsprechend der auf die ein-
zelnen Wahlvorschläge ent-
fallenden Sitze sind nach der 
Reihenfolge der erhaltenen 
Stimmenzahl folgende Bewer-
berinnen und Bewerber ge-
wählt:
PERSON PARTEI
Demiral, Zahide W.I.R.
Martinez, Iryna W.I.R.
Erdem, Ali W.I.R.
Nagamine-Grünberg, Tomoko 
W.I.R.

Yorganci, Ayla W.I.R.
Stasiak-Sofu, Joanna W.I.R.
Basar, Yeliz W.I.R.
Khan, Muhammad Anas W.I.R.
Gök, Kamber W.I.R.
Hinweis: Gegen die Gültigkeit 
der Wahl kann gemäß § 25 
KWG in Verbindung mit § 55 
Abs. 1 KWO jeder Wahlberech-
tigte des Wahlkreises binnen 
einer Ausschlussfrist von zwei 
Wochen nach dieser öffent-
lichen Bekanntmachung des 
Wahlergebnisses schriftlich 
oder zur Niederschrift Ein-
spruch erheben beim Wahl-
leiter/bei der Wahlleiterin der 
Gemeinde/Stadt (Stadt Röder-
mark, Anschrift: Konrad-Ade-
nauer-Straße 4-8, 63322 Rö-
dermark, Telefon: 060749110); 
der Einspruch ist innerhalb der 
Einspruchsfrist im Einzelnen 
zu begründen. Der Einspruch 
eines Wahlberechtigten, der 
nicht die Verletzung eigener 
Rechte geltend macht, ist nur 
zulässig, wenn ihn 1 % der 
Wahlberechtigten, mindestens 
jedoch 5 Wahlberechtigte un-
terstützen; bei mehr als 10.000 
Wahlberechtigten müssen 
mindestens 100 Wahlberech-
tigte den Einspruch unterstüt-
zen. Die Frist zur Erhebung von 
Einsprüchen gegen die Gültig-
keit der Wahl läuft vom Tag der 
Bekanntmachung an.
Stadt Rödermark
Rödermark, 30.03.2026
gez. Peter Psotka
Gemeindewahlleiter

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Urberach (NHR) Folgende Ter-
mine werden ab 14. April ange-
boten:  Tai Chi: dienstags von 
9 – 10.30 Uhr , mittwochs von 
18 – 19.30 Uhr und donnerstags 
von 19.30 – 21 Uhr. Qi Gong: 
donnerstags von 9 – 10.15 Uhr. 
Kursdauer: 11 Wochen, Kursge-
bühr pro Stunde:   für Mitglieder 
des MTV 4,50 Euro, für Nicht-
mitglieder 10,50 Euro. 
Alle Kurse finden im Vereinsge-
bäude des MTV in der Schömbs-
straße 32 statt. Info und An-
meldung: Anita Mallock Tel. 
9171271 oder Annette Böffinger 
Tel. 61013. 

Tai Chi und 
Qi Gong beim 
MTV-Urberach
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